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BLECHSCHÄDEN: PRO TAG FAST 1.200 POTENZIELLE
AUFTRÄGE WENIGER
Nach 1.171.993 erfassten Blechschäden in den ersten sechs Monaten 2019 wurden im 1. Halbjahr des
Jahres 2020 lediglich 954.585 dieser Schadenfälle gemeldet. Der Rückgang beträgt somit fast ein
Fünftel, genau: 18,6 Prozent. Das entspricht deutschlandweit insgesamt einem Minus von mehr als
217.000 Blechschäden und damit potenziellen Werkstattaufträgen. Umgerechnet fast 1.200 pro Tag.

TROTZ LOCKERUNGEN: JUNI BESTÄTIGT DEN TREND
Auch der soeben veröffentlichte jüngste Berichtsmonat Juni bestätigt diesen Trend: Trotz inzwischen
weitreichender Corona-Lockerungen lag im Juni 2020 die Zahl der registrierten Unfälle mit
ausschließlich Sachschaden um 17,8 Prozent niedriger als im gleichen Monat des Vorjahres. Das teilte
das Statistische Bundesamt (Destatis) anhand vorläufiger Ergebnisse mit.

AUCH DEUTLICH GESUNKENE ZAHL AN VERKEHRSTOTEN UND -VERLETZTEN
Das gesunkene Unfallaufkommen im 1. Halbjahr 2020 führte ebenfalls zum Rückgang der im
Straßenverkehr Verletzten und Getöteten. Die Zahl der Verkehrstoten ging in den ersten sechs
Monaten gegenüber 2019 um 13,2 Prozent, die der Verletzten um 18,7 Prozent zurück.
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